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Biochemie, Teil 1 

Herzlich Willkommen zu einem bunten und „etwas anderen“ Thema 

Es klingt etwas seltsam, wenn sich die Tiermedizin mit dem doch etwas sperrigen Thema der Biochemie auseinander-

setzen will, doch ich verspreche Ihnen, dass es ganz anders kommen wird, als wir alle uns das vorgestellt haben. 

Womit wir uns heute beschäftigen wollen, ist das Periodensystem der Elemente. 

Es soll heute um etwas gehen, das uns vielleicht den einen oder anderen Nerv raubt, weil wir nicht gleich alles so 

verstehen, wie wir es gerne verstanden hätten. Ich werde Ihnen zeigen, dass das trotzdem gar nicht so schwer ist. 

Sie erhalten viele spektakuläre Informationen, die gleich zum Selber-Machen einladen. 

 

Das Leben ist bunt – Biochemie ist bunt! 

Das Leben ist ein Buntes, das wissen wir alle. Der eine ist vielleicht etwas bunter als der andere. Doch ich werde Ihnen 

im Folgenden zeigen, dass wir im Inneren alle ganz schön bunt sind. Die Biochemie ist nämlich bunt. Das, was unsere 

Zellen umtreibt, ist ausgesprochen farbig und es gibt dazu außerordentlich spektakuläre Dinge zu berichten und zu 

verstehen. Es geht dabei um orange-rote Pulver, von denen wir am Ende dieses Scripts genau wissen werden, worum 

es sich dabei handelt. Es geht auch um gelbliches Pulver. Mal schauen, was sich dahinter verbirgt, Es sind aber nicht nur 

Farbpigmente, die die Zelle benutzt, es sind auch ganz bestimmte Nährstoffe dabei, die eine außergewöhnliche Rolle 

spielen. Schauen wir mal, was ich für Sie zusammengestellt habe. Es gibt noch mehr Farben, die die Zelle benutzt, schöne 

blaue etwa. Am Ende des Scripts wird uns klar sein, womit wir es dabei zu tun haben. Biochemie ist bunt. Grün ist auch 

mit dabei. Alles Farbpigmente, alles Nährstoffe, Supplemente also, die in irgendeiner Art und Weise biochemisch die 

Zellgewebe von Hund, Katze, Pferd und Mensch gesund erhalten, gesund werden oder auch erst funktionieren lassen. 

Schauen wir mal, worauf wir uns da einlassen. Was pulvrig und farbig ist, das kann auch wässrig und farbig sein, also in 

gelöster Form vorkommen. Das Leben ist bunt. 

Ein Flamingo weiß genau, dass ganz bestimmte Farbpigmente und ganz bestimmte Nährstoffe es in sich haben und zeigt 

dies auch nach außen. Ulkig ist nur, dass sich diese rote Farbe in einem UV-Licht-Milieu ganz anders darstellt. Ultra-

violettes Licht rückt derartige Farben in ein ganz anderes Licht. Doch wir schauen einfach mal, wo uns das hinführt. 

Biochemie hat auch etwas mit Vitaminen zu tun. Wenn hier jemand der Vitaminpapst oder die Vitaminpäpstin ist, dann 

scheint dies eine Zitrusfrucht zu sein. Ob uns die Natur da nicht täuschen möchte, dies werden wir im Laufe dieser 

Script-Reihe noch klären. Haben Sie eine Idee, wen sie auf dieser Abbildung im Video sehen? Es sieht nach einem 

leckeren Obst aus. Es ist die Cashew-Frucht. Das kleine Stängelchen, der kleine Stiel an dieser Frucht, das ist die 

eigentliche Cashew-Nuss. Was Cashew-Nüsse alles können und was alles in ihnen enthalten ist, werde ich Ihnen zeigen. 

Ebenso, wofür man das eine oder das andere davon braucht. Als nächstes geht es um die Acerola-Kirsche und damit ein 

Obst, das außergewöhnlich reichhaltig an Ascorbinsäure ist, also Vitamin C. Ein Therapeutikum von ausgesprochener 

Premiumklasse. Doch was hat das jetzt mit Biochemie und dem Zellstoffwechsel zu tun? 

Dieses Pülverchen, das da so gelblich-beige und irgendwie farblos daherkommt, hat es richtig in sich. Es ist die Substanz, 

aus der unsere Biomembranen sind. Welche Aufgabe die Biomembranen haben, werde ich Ihnen zeigen. Bei der 

Substanz handelt es sich um Lecitin. Der Begriff schreibt sich in der Biochemie anders als in der allgemeinen öffentlichen 


